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in Karith wartet man derzeit gespannt auf 
eine Nachricht vom MDR, denn die Karither 
haben sich für die Teilnahme am „Spiel 
um die himmlischen 400.000 Euro“ bewor-
ben. Das wird eine Spezial-Ausgabe der 
MDR-Sendung „Mach Dich Ran“, bei der 
Kirchengemeinden viel Geld für die Sanie-
rung von Kirchen gewinnen können. Das 
Preisgeld stellt die Stiftung KIBA zur Verfü-
gung.
Worum geht es da? Kirchengemeinden 
aus dem Sendegebiet des Mitteldeutschen 
Rundfunks MDR (Sachsen, Sachsen-Anhalt 
und Thüringen) spielen gegeneinander – 
pro Bundesland jeweils zwei Gemeinden. 
Insgesamt 400.000 Euro Fördergelder für 
die Kirchen gibt es zu gewinnen. Die Ge-
winner aus den Vorrunden treten dann im 
Finale gegeneinander an. Der Erstplatzierte 
erhält 200.000 Euro, der Zweite 100.000 und 
der Dritte 70.000 Euro. Leer wird niemand 
ausgehen, denn diejenigen Gemeinden, die 
es in der Vorrunde nicht geschafft haben,
bekommen für ihren Einsatz in jedem Fall 
10.000 Euro. So gewinnen alle!
Voraussichtlich Ende Oktober gibt es die 
Sendungen im Fernsehen zu sehen. Derzeit 
sichtet der MDR die eingegangenen Bewer-
bungen.
Die Karither haben mit viel Beteiligung aus 
dem ganzen Ort eine, wie ich finde, super 
Bewerbung erstellt, einschließlich eines von 
einer Drohne gefilmten Bewerbungsvideos. 
Bitte drücken auch Sie die Daumen, dass Ka-
rith bei der Vorauswahl berücksichtigt wird, 
teilnehmen darf und mit der Sanierung der 
Kirche so einen großen Schritt weiterkommt!
Ach ja, unsere Kirchtürme! Die Notsicherung 
am Fachwerkturmaufsatz der Pretziener Kir-
che konnte gerade abgeschlossen werden. 

Die Ansicht nach Westen und auch der 
Klang der Glocken in dieser Richtung hat 
sich durch die Verschalung verändert. Nun 
gilt es auch hier Anträge auf Fördermittel 
zu stellen, damit bald die richtige Sanierung 
des Fachwerks erfolgen kann und die Notsi-
cherung nicht zum Dauerzustand wird.
Am Sonntag, dem 25. Juni, wird die katho-
lische Gemeinde in Gommern mit einem 
Pfarreifest das 120jährige Bestehen der 
Herz-Jesu-Kirche feiern, und auch wir gratu-
lieren. Ein ökumenisches Gemeindefest wird 
es auch wieder geben, vielleicht merken Sie 
sich den 20 August dafür schon einmal vor.
 
Zusammen mit dieser Gemeindebriefausga-
be bekommen Sie wieder die Briefe mit der 
Bitte um Ihren Gemeindebeitrag. Im letzten 
Jahr haben wir im Pfarrbereich leider insge-
samt fast 2.000,- € weniger an Gemeinde-
beitrag erhalten als im Jahr davor – sei es, 
weil wir weniger geworden sind, sei es, weil 
manche mehr rechnen müssen. Bitte sparen 
Sie nicht zu sehr an Ihrer Kirchengemeinde!
Haben Sie also herzlichen Dank, wenn Sie 
unsere Arbeit und Ihre Kirchengemeinde 
auch auf diese Weise unterstützen. Auch in 
diesem Jahr gibt uns der Kirchenkreis zu je-
dem Euro, den wir an Gemeindebeitrag be-
kommen, 75 Cent dazu – der Gemeindebei-
trag ist also eine sehr effektive Weise, Ihre 
Kirchengemeinde finanziell zu unterstützen, 
da sich Ihr Beitrag entsprechend vermehrt.
 
Nun bleiben Sie gesund und behütet,
 
Ihr Michael Seils
Pfarrer, 
Vorsitzender der Gemeindekirchenräte 
Gommern und St. Thomas Pretzien

Liebe Schwestern und Brüder aus den Kirchspielen 
Gommern und Pretzien, liebe Leserinnen und Leser,
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Brief das Apostels Paulus an die Römer, 
Kapitel 8 Vers 38f.

„Weißt du, wieviel Sternlein stehen an dem 
blauen Himmelszelt?“ Nein, ich weiß es nicht.
Als Kinder haben wir manchmal Sterne ge-
zählt – ein kleiner Wettstreit, wer sieht und 
zählt mehr davon? Weit sind wir meistens 
nicht gekommen. Man kommt schnell 
durcheinander. Wo hatte ich 
gleich noch mal angefangen 
zu zählen, und hatte ich 
diesen da schon mitge-
zählt?
Das ist auch eine 
schwere Frage, auf die 
auch die Wissenschaft 
keine Antwort weiß. 
70 Trilliarden (7 × 10 
hoch 22) sollen es nach 
groben Schätzungen von 
Astronomen sein – aber 
damit ist nur der von uns aus 
sichtbare Teil des Universums 
gemeint.
Dem Kinderlied, das mit dieser Frage be-
ginnt, geht es gar nicht um die Sterne. Die 
sind nur ein Beispiel: „Gott der Herr hat sie 
gezählet, dass ihm auch nicht eines fehlet an 
der ganzen großen Zahl.“ Es geht ihm um die 
Kinder, um Gottes Menschenkinder: „… kennt 
auch dich und hat dich lieb“, so endet das Lied.
 
„Wer will uns scheiden von der Liebe Chris-
ti?“ Paulus stellt eine Frage in den Raum, eine 
sternenschwere. Er zählt dann allerlei auf, was 
uns trennen könnte von Gott. Angst, Hunger, 
Verfolgung, Waffengewalt, Todesnähe – all 
diese Dinge, die die schweren Fragen aufwer-

fen: Wo bist du, Gott? Warum lässt du das zu? 
Und warum ich?
Ich weiß, Paulus hat vieles davon selbst durch-
lebt. Menschen durchleben es heute, in der 
Ferne oder in unserer Nähe. Also, Paulus, es 
passieren viele schlimme Dinge auf der Erde. 
Und Du bist doch der Apostel, sag es mir. Um 
Antwort wird gebeten, schnellstmöglich.

Paulus hört. Er lässt sich nicht lan-
ge bitten. Und das klingt dann 

so: Denn ich bin gewiss, 
dass weder Tod noch 

Leben, weder Engel 
noch Mächte noch 
Gewalten, weder Ge-
genwärtiges noch 
Zukünftiges, weder 
Hohes noch Tiefes 
… uns scheiden kann 
von der Liebe Gottes, 

die in Christus Jesus ist, 
unserm Herrn.

Vielleicht wollen sie das ja, 
antwortet Paulus. Alle, von 

denen Du geredet hast. Uns tren-
nen, kaputt machen. Aber können tun 

sie es nicht. Egal, mit wem man die Frage be-
antwortet. Egal, wer das will. Sie können uns 
nicht von der Liebe Gottes scheiden. Nichts 
und niemand kann das. Ich bin gewiss.
Das Kinderlied sagt es auch schon, ein wenig 
kindlich-naiv. So ist das, auch wenn der Him-
mel wolkenbedeckt ist. So ist das, auch wenn 
Du Dich verzählst, schwindelig mit dem Kopf 
im Nacken. Gezählt und gehalten, Sterne und 
Menschenkinder.
 
Bleiben Sie gesund und behütet,
Ihr Pfarrer Michael Seils

Ich bin gewiss, dass weder Tod noch Leben, … weder 
Gegenwärtiges noch Zukünftiges, … uns scheiden kann 
von der Liebe Gottes, die in Christus Jesus ist, unserm 
Herrn.

Andacht4



Die Kirchenzeitung „Glaube + Heimat“ hat 
sich für die Anreise zum Kirchentag  noch 
etwas Besonderes einfallen lassen und zum 
ersten Mal in ihrer 100-jährigen Geschichte 
einen Sonderzug angemietet. Mit insge-
samt drei Doppelwagen startet der Zug am 
7. Juni am Leipziger Hauptbahnhof in Rich-
tung des Deutschen Evangelischen Kirchen-
tags (DEKT) in Nürnberg.

Für 23 Euro pro Person (Hin- und Rückfahrt) 

reisen Sie umweltfreundlich mit dem Son-
derzug der Erfurter Bahn. Die Mitfahrt für 
Kinder und für Rollstuhlfahrer ist möglich. 
Insgesamt 420 Plätze stehen zur Verfügung. 
Der Kirchentag beginnt dann schon auf der 
Hinreise.

Was Sie erwartet: Schon vor der Abfahrt in 
Leipzig werden Landesbischof Friedrich Kra-
mer, Anhalts Kirchenpräsident Joachim Lie-
big und der sächsische Landesbischof Tobias 
Bilz einen Reisesegen sprechen. Als geist-
licher Beistand haben der Magdeburger 
Regionalbischof Johann Schneider bei der 
Hinfahrt und die Erfurter Regionalbischöfin 
Friederike Spengler bei der Rückfahrt ihre 
Teilnahme angekündigt. Unterwegs wird es 
musikalische Einlagen, Andacht und Gebet 
geben.
 
Übrigens: Es gibt auf der Seite der Kirchen-
zeitung auch ein Reiseangebot mit Hotel-
übernachtung direkt in Nürnberg.
 M.S.

Sonderzug zum Kirchentag

  Vom 7. bis 11. Juni 2023 

fi ndet der 38. Deutsche 
Evangelische Kirchentag in 
Nürnberg statt. Doch was 
genau ist der Kirchentag ei-
gentlich? Kirchentag ist fünf 
Tage Großveranstaltung. 
Die ungefähr 2.000 Ver-
anstaltungen reichen von 
Konzerten, Gottesdiensten, 
Workshops und Podien bis 
hin zu Bibelarbeiten und 
Straßenfesten. Es ist für alle etwas dabei!  

  Der Kirchentag steht dabei unter der Lo-
sung „Jetzt ist die Zeit“ (Mk 1,15); vielleicht 
ist es ja auch für Sie an der Zeit, für ein paar 

Tage aus dem Alltag auszubrechen und zum 
Kirchentag zu kommen.  
  Anmelden kann man sich unter   
   www.kirchentag.de/teilnehmen .  
   M.S.

  Jetzt ist die Zeit… für den Kirchentag 2023 in Nürnberg  
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Ich habe mir mal überlegt
was mich als Christ zur Zeit bewegt
denn Probleme gibt es ja en gros

davon „sorgenvolle“ sowieso.
Doch um das leichter zu ertragen
muss ich mich täglich hinterfragen

wie gehe ich besser damit um
und quäle mich nicht stets „Warum“

bleibt „Dies“ und „Das“ so unerklärlich
und manchmal sogar hochgefährlich.

 
Die Freiheit bleibt unser höchstes Gut
nur wenn sie niemandem schaden tut.

Das Gegenteil ist oft der Fall
zur Zeit rumort`s fast überall!
Konflikte, Kriege auf der Welt

meistens geht`s um Macht und Geld
es wird gelogen und gedealt

und viel Vertrauen so verspielt!
Die Demokratie wird überstrapaziert
doch bevor dann endlich das passiert

was zum Wohl für alle wäre
wird’s zum Schluss eine Chimäre!

 
Wie einfach könnte es doch sein

hielte man die 10 Gebote ein.
Kurz und knapp man dort ausspricht

was darfst Du und was darfst Du nicht.
 

Die Bibel beantwortet universell
die Fragen des Lebens oft sehr originell

aus den Bibelgeschichten kann man klar erkennen
wofür die Menschen seit Jahrtausenden rennen.

Dabei kommt mir dann so in den Sinn
den Glauben, den schmeiß` ich noch lange nicht hin.

Drum falte ich täglich meine Hände
und glaube an die notwendige Wende

zur Erhaltung und Gestaltung unserer Erde
und dass die Menschheit zufriedener werde!

 
Eckhard Camin

Gedanken für einen Gemeindebrief

Gedicht6



Die Projektarbeit „Weltgebetstag“ unter-
stützt Frauen und Mädchen darin, ihre poli-
tischen, wirtschaftlichen und gesellschaftli-
chen Rechte durchzusetzen. So wie in jedem 
Jahr gliederte sich der ökumenische Welt-
gebetstag bei uns in einen vorbereitenden 
Teil und den eigentlichen Weltgebetstag. 
In diesem Jahr stand das demokratische 
Land Taiwan im Blickpunkt. Im ersten Teil 
wurden die Teilnehmerinnen auf Taiwan 
eingestimmt. Das Land wurde in Wort und 
Bild vorgestellt. Neben den in dieser Projek-
tarbeit genannten Zielen wurden auch die 
religiösen Gegebenheiten erläutert. Einige 

katholische und evangelische Frauen hatten 
sich gut vorbereitet und trugen die erläu-
ternden Texte zu den gezeigten Bildern vor.
 
Wenige Wochen später wurde am 3. März in 
großer Runde mit über 30 Teilnehmerinnen 
der eigentliche Weltgebetstag mit einem 
Gottesdienst begangen und viel Spannen-
des über Taiwan berichtet. Im Anschluss 
wurden von den Teilnehmerinnen nach 
taiwanesischen  Rezepten selbst zubereitete 
Spezialitäten gereicht.
 
Herzlichen Dank an alle, die den gelunge-
nen Abend vorbereitet und gestaltet haben.

Gudrun und Uwe Bräutigam

Weltgebetstag 2023

Bin ich schon dement oder nur vergess-
lich? Dieser Gedanke ist wohl jedem un-
serer älteren Gemeindeglieder schon 
einmal durch den Kopf gegangen. Exakt 
auseinander definieren kann man es nicht, 
es macht aber Angst. Bei unserem letz-
ten Treffen von „Frauen unter Frauen“ am 
26.04.23 sahen wir einen Film zu diesem 
Thema: „Das Dorf der Vergesslichen“. In 
Thailand gibt es einen Ort, wo ausländi-
sche, meist deutsche Bewohner mit De-
menz leben. Sie wohnen in kleinen Grup-
pen in unterschiedlichen Häusern und 

erhalten meist eine 1:1-Betreuung. Das 
heißt, jeder Bewohner hat einen eigenen 
Betreuer, der fast die ganze Zeit mit ihm 
zusammen ist und auch dort schläft. 
 Fortsetzung nächste Seite

„Das Dorf der Vergesslichen“ - Filmnachmittag bei 
„Frauen unter Frauen“

7Rückblick



Durch diese intensive Zuwendung fühlen 
sich die Bewohner gut aufgehoben, teils 
sogar glücklich. In lichten Momenten wis-
sen sie schon, dass ihre Familien weit weg 
sind und deshalb selten zu Besuch kom-
men können. Aber das liebevolle Umsor-

gen durch die thailändischen Pflegekräfte 
lässt kaum Trübsal aufkommen. Am Ende 
der Veranstaltung waren sich alle An-
wesenden einig, dass wir doch lieber in 
Deutschland bleiben.

Annemarie Flade

Frau Rabe ist Grundschullehrerin in Gommern 
und hatte für drei Schulklassen Termine für ei-
nen Besuch in unserer Kirche mit mir vereinbart.
Zum ersten Termin ging es mir gesundheitlich 
nicht gut, aber Annemarie Flade war so freund-
lich, diesen Termin zu übernehmen. Großen 
Dank dafür!
Die nächsten beiden Termine konnte ich dann 
wieder selbst wahrnehmen.
Die Schülerinnen und Schüler wurden in der 
Kirche mit Orgelmusik empfangen. Dabei stell-

te ihnen Frau Rabe zur Innengestaltung un-
serer Kirche viele Fragen. Sie waren sehr gut 
informiert und fragten im Gegenzug zur Erwei-
terung ihrer bisherigen Kenntnisse tiefgründig 
nach.
Um den Ablauf der Besichtigung wirkungs-
voller zu gestalten, wurden die Schüler in zwei 
Gruppen aufgeteilt. Eine beschäftigte sich mit 
dem Taufstein, der Kanzel und den bunten 
Glasfenstern. Die zweite Gruppe war auf der 
Empore an der Orgel. Spannend für die Grund-
schüler war das Schätzen der Pfeifenanzahl und 
das eigenständige Bedienen der Orgeltasten. 
Anschließend wechselten die Schüler die Posi-
tionen, so dass alle die gleichen Informationen 
vermittelt bekamen. Die Zeit verging wie im 
Fluge und offensichtlich hat es allen Beteiligten 
sehr viel Freude bereitet.

Gudrun Bräutigam

Grundschüler besuchen unsere Kirche St. Trinitatis

Manchmal häufen sich Probleme, ist eins 
gelöst, ergibt sich ein neues. So war es auch 
in Vehlitz. Krankheitsbedingt konnte der 
Friedhof nicht wie gewohnt gemäht wer-
den, da bot Steffen Schmiedel seine Hilfe an 
und mähte den Rasen. Der Wasserhahn auf 
dem Friedhof tropfte und ließ sich schwer 
schließen. Bernd Gust bot sich an, einen 
neuen, leichtgängigen Wasserhahn zu 
spenden und einzubauen. Nun schlug die 
Turmuhr nicht mehr. Hartmut Specht stieg 

auf den Turm, erkannte das Problem und 
behob es. Tauben haben es irgendwie ge-
schafft, sich im Turm einzunisten. Eine Mög-
lichkeit wäre, dass sie sich durch ein leicht 
biegbares Drahtgitter schlängeln. Daraufhin 
baute Gerald Lücke eine stabile Sperre aus 
Holzlatten, die demnächst eingebaut wird. 
Friedhof und Kirche gehören zum Ort und 
viele fühlen sich angesprochen und helfen 
uneigennützig, wo sie können. Man hält 
zusammen, worüber wir uns sehr freuen. 
Herzlichen Dank an alle selbstlosen Helfer!
 A. Graßhoff

Zusammenhalt im Ort

Rückblick8



Samstag, 17.06.23 um 17 Uhr 
Kirche St. Thomas Pretzien

Adventures
Vicente Patíz, Gitarren
 
Samstag, 24.06.23 um 17 Uhr
Kirche St. Thomas Pretzien

Konzert für Trompete und Orgel
Joachim Schäfer, Trompete
Matthias Eisenberg, Orgel

 

Samstag, 15.07.23 um 17 Uhr
Kirche St. Thomas Pretzien

Klavierkonzert
Sofja Gülbadamova
 
Sonntag, 10.09.23 um 17 Uhr
Kirche St. Thomas Pretzien
 - zum Tag des offenen Denkmals -

Tanzen wie Gott in Frankreich 
- eine französische Serenade
Konzert der Mitteldeutschen Kammerphilharmonie 
Schönebeck
Musikalische Leitung: Jan Michael Horstmann
 
Samstag, 16.09. um 17 Uhr
Kirche St. Thomas Pretzien
Orgelkonzert
Christoph Blamberg, Vincent Kloss         
Masterstudenten der Ev. Hochschule für Kirchenmusik Halle (Saale)

Der Eintritt zu den Konzerten ist frei;
um eine angemessene Spende am Ausgang wird gebeten.

49. Pretziener Musiksommer 2023

Vicente Patíz

Sofja Gülbadamova in Pretzien M. 
Seils
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Musikalische Kinder- und Jugendfreizeit10



Die Teenykirche trifft sich vor den Sommerferien noch einmal beim Kinderkirchentag am 10. 
Juni in Gommern.

Zur Anmeldung bitte umblättern!

Und hier noch ein Eindruck von der 
Teenykirche am 18. Februar in Gommern:

Teenykirche

Hier sind die Termine der Kinderkirche bis zu den Sommerferien:

 

8. Mai 16.00 bis 17.00 Uhr

15. Mai Ferien, keine Kinderkirche

22. Mai keine Kinderkirche

29. Mai Pfingstmontag, keine Kinderkirche
5.Juni 16.00 bis 17.00 Uhr

12. und 19. Juni keine Kinderkirche

26. Juni 15.30 bis 17.00 Basteln
3.Juli 16.00 bis 17.00 Uhr
 

An einigen Montagen gibt es keine Kinderkirche, weil Ferien sind oder weil Frau Geven im 
Urlaub oder anderweitig verhindert ist. Gibt es vielleicht noch andere Mütter oder Großmüt-
ter, die das Team der Kinderkirche verstärken würden? Wir und besonders die Kinder würden 
sich sicher freuen.

Kinderkirche

11Kinderkirche, Teenykirche



  Herzliche Einladung zum Kinderkirchentag des Kirchenkreises am 
10. Juni ab 10 Uhr in Gommern!  

Anmeldung:

Bitte meldet Euch dazu   bis zum 26.05.23 an

  (damit wir in etwa wissen, wieviel Essen wir bestellen sollten...).  

  Zur Anmeldung einfacher den QR-Code scannen   
  oder diesen Link benutzen:  

   https://www.kirchenkreis-elbe-fl aeming.de/familien-kinder-kirchen-tag-in-gommern/   

  Familien-Kinder-Kirchentag am 10. Juni in Gommern  

Kinderkirchentag12



  Es wird Sommer! Die Sonne scheint, 
es wird wärmer und es ist Zeit, das 
Leben zu feiern und zu genießen! In 
diesem Sinne starten wir auch im Ju-
gendkreis in die Sommer-Edition und 
wollen Gemeinschaft, Aktionen und 
Jesus erleben! Das Thema der nächs-
ten Wochen lautet „EXPERIENCE“ 
(Erfahren/erleben). Wir möchten er-
leben, was Jesus mit unserem Leben 
zu tun hat, was hinter „BeReal.“ steckt 
und wie wir uns gegenseitig ermuti-
gen können. Bereit für ein Abenteu-
er? Dann seid dabei! Wir freuen uns 
auf euch!  
   Emily und Anni

  Der Jugendkreis trifft sich freitags 17 
oder 18 Uhr nach Verabredung  
  (Annika: 01515 44 66 192).   MS

  Jugendkreis - Sommer-Edition  

Über ein verlängertes Wochenende, von 
Freitag, 3. März bis Montag, 6. März waren 
wir wieder zur Konfifreizeit „Konficastle“ auf 
Schloss Mansfeld. Schon die Anreise mit 
dem Bus mit vielen anderen Konfirmanden 
aus Genthin, Möckern und Biederitz war ein 
Erlebnis. Neben den thematischen Einheiten 

gab es z.B. die Gute-Nacht-Runde in Klein-
gruppen, Workshops mit verschiedenen 
Spielen und Kreativangeboten. Beim Gelän-
despiel waren an verschiedenen Stationen 
die unterschiedlichsten Fähigkeiten gefragt, 
um die Aufgaben zu lösen.
 M.S.

Konficastle

juggern M. SeilsWettspiele M. Seils
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Kantate
So 07.05. 09.00 Gottesdienst Plötzky
  10.15 Gottesdienst  Gommern
Mo 08.05. 16.00 Kinderkirche  Gommern
Mi 10.05. 15.00 Frauenhilfe  Gommern
Do	 11.05.	 17.30	 Konfikurs

Rogate
So 14.05. 09.00 Gottesdienst  Pretzien
  10.15 Gottesdienst  Gommern
  15.00 Konzert Leitzkauer Doppelterzett  Dannigkow
	 	 	 und	Trio	Vocavis

Christi Himmelfahrt
Do 18.05.  10.15 Gottesdienst  Gommern
Fr 19.05. 10.00 Gottesdienst Seniorenheim  Gommern

Exaudi
Sa	 20.05.	14.00	 Konfirmation	 	 Gommern
Mi 24.05. 15.00 Frauenhilfe  Pretzien
Do	 25.05.	 17.30	 Konfikurs

Pfingstsonntag
So 28.05. 09.00 Gottesdienst  Ranies
  10.15 Gottesdienst  Gommern
  14.30 Gottesdienst  Plötzky

Pfingstmontag
Mo 29.05. 09.00 Gottesdienst  Vehlitz
  10.30 Gottesdienst  Karith
Mi 31.05. 14.30 Frauen unter Frauen  Gommern

Mai 2023

Nach den Sommerferien beginnt der Konfirmandenkurs, in der Regel für diejenigen, die 
dann in die 7. Klasse gekommen sind. Die Konfirmation wird dann etwa im Mai 2025 sein. 
Wir verschicken dazu eine Einladung, allerdings sind uns nicht immer alle Adressen bekannt 
(z.B. wenn jemand teilnehmen möchte, der noch nicht getauft ist). Bitte melden Sie sich 
daher im Pfarramt an. 

Konfirmandenkurs 2023 - 2025
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Trinitatis
So 04.06. kein Gottesdienst im Pfarrbereich,
   bitte nutzen Sie die Angebote in der Region, z. B. 11 Uhr Wahlitz
  14.00 Konzert Trio Vocavis  Karith

Mo 05.06. 16.00 Kinderkirche  Gommern

Do	 08.06.	 17.30	 Konfikurs
Sa 10.06. 10.00 Kinderkirchentag des Kirchenkreises Gommern
	 	 14.00	 Singspiel	„Der	Turmbau	zu	Babel	–	mit	Bohra	 Gommern
	 	 	 und	Bohris	um	die	Welt“,
	 	 	 mit	Dr.	Amadeus	und	Gabi	Eidner

1. Sonntag nach Trinitatis 

So 11.06.  09.00 Gottesdienst  Plötzky
  10.15 Gottesdienst  Gommern
Mi	 14.06.	 15.00	 Frauenhilfe	 	 Gommern
Sa 17.06. 17.00 Konzert Vicente Patíz Pretzien

   Gitarren

2. Sonntag nach Trinitatis 

So 18.06.  09.00 Gottesdienst  Karith
  10.15 Gottesdienst  Gommern
Mi	 21.06.	 15.00	 Frauenhilfe	 	 Pretzien
Do	 22.06.	 17.30	 Konfikurs
Fr 23.06. 10.00 Gottesdienst Seniorenheim  Gommern
Sa	 24.06.	 17.00	 Konzert	Trompete	und	Orgel	 	 Pretzien
	 	 	 Joachim	Schäfer,	Matthias	Eisenberg

3. Sonntag nach Trinitatis 

So 25.06.  11.00 Einladung zum Gottesdienst kath. Kirche  Gommern
   Pfarreifest 120 Jahre Kirchweihe
Mo	 26.06.	 15.30	 Kinderkirche	Basteln	 	 Gommern
Mi	 28.06.	 14.30	 Frauen	unter	Frauen	 Gommern

Juni 2023

Der Gemeindebrief wird auch im Internet veröffentlicht. Er kann aus Datenschutzgründen 
etwas von der gedruckten Form abweichen.
Internetseite der Stadt Gommern: www.gommern.de (Leben und Wohnen- Kirche)
Internetseite des Kirchenkreises Elbe-Fläming: www.kirchenkreis-elbe-flaeming.de
(Über uns-Kirchengemeinden-Gommern)

Der Gemeindebrief online
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4. Sonntag nach Trinitatis 
So 02.07.  09.00 Gottesdienst Plötzky
  10.15 Gottesdienst  Gommern
Mo 03.07. 16.00 Kinderkirche  Gommern
Mi 05.07. 15.00 Frauenhilfe  Gommern

5. Sonntag nach Trinitatis
So 09.07.  09.00 Gottesdienst  Vehlitz
  10.15 Gottesdienst   Gommern
Mi 12.07. 15.00 Frauenhilfe  Pretzien
Fr 14.07. 10.00 Gottesdienst Seniorenheim  Gommern
Sa 15.07. 17.00 Klavierkonzert  Pretzien
   Sofja Gülbadamova

6. Sonntag nach Trinitatis
So 16.07.  09.00 Gottesdienst  Karith
  10.15 Gottesdienst  Gommern

7. Sonntag nach Trinitatis
So 23.07.  10.15 Gottesdienst  Gommern
Mi 26.07. 14.30 Frauen unter Frauen  Gommern

8. Sonntag nach Trinitatis
So 30.07.  10.15 Gottesdienst  Gommern

9. Sonntag nach Trinitatis
So 06.08. - voraussichtlich kein Gottesdienst im Pfarrbereich, 
   bitte nutzen Sie die Angebote in der Region

Juli 2023

Der Veröffentlichung Ihre Person betreffender Daten zu Amtshandlungen oder Geburtstagen 
im Gemeindebrief können Sie widersprechen. Ihren Widerspruch teilen Sie uns bitte mit an: 
Ev. Pfarramt Gommern, Am Kirchplatz 3, 39245 Gommern. Entsprechende Formulare liegen 
im Gemeindebüro bereit, auf Wunsch senden wir sie Ihnen gerne zu.

Hinweis zum Datenschutz: 

Abwesenheiten
Pfarrer Michael Seils
20.07. - 06.08. Urlaub

Gemeindesekretärin Antje Wehnert
01.08. - 15.08. Urlaub

Termine können sich ändern.

Beachten Sie daher bitte die Abkündigun-
gen, Aushänge und Informationen in der 
örtlichen Presse.
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Himmelfahrt, 18.05.

GD um 10.15 Uhr in 

Gommern

Pfi ngstgottesdienste:

Pfi ngstsonntag, 28.05.
um 09.00  in Ranies

um 10.15 in Gommern

um 14.30 in Plötzky

Pfi ngstmontag, 29.05.
um 09.00 in Vehlitz

um 10.30 in Karith

Familien-Kinder-Kirchentag am 

10. Juni ab 10 Uhr in Gommern

  Von 10-16 Uhr fi ndet 
der Kirchentag des Kir-
chenkreises  zum Thema   
  Feuer-Wasser-Sturm 
rund um die Kirche in 
Gommern statt.  

  Um 14 Uhr gibt es ein Mitmachkonzert 
mit Eidners.  
  Um Anmeldung wird gebeten.  
  s. S. 12  

49. Pretziener

 Musiksommer 2023

  Erste Konzerte - jeweils um 17 Uhr - am  
Sa, 17.06.  mit Vincente Patiz, Gitarren  
Sa, 24.06.  mit J. Schäfer, Trompete u.  
                    M. Eisenberg, Orgel  
Sa, 15.07.  mit S. Gülbadamova, Klavier  
  Nähere Informationen u. weitere Kon-
zerte auf S. 9  

Musikalische Kinder-
und Jugendfreizeit

  Unter dem Motto  
Gemeinsam musizieren 
und singen
  wird in der Woche vom 06.-13.08. in 
Braunsdorf (Thüringen) eine Freizeit für 
Kinder u. Jugendliche angeboten  
  s. S. 10  

Konfi rmation

  Die Konfi rmation fi ndet am  20.05. um 
14 Uhr i n der Trinitatiskirche Gommern 
statt.  

    120 Jahre Kirchweihe

  der kath. Kirche Herz 

Jesu in Gommern  

  Die katholische Kirche 

lädt aus diesem Anlass 

zum Gottesdienst am 25.06. um 11 Uhr 

mit anschließendem Pfarreifest ein.   
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Gommern

01.05.  Dr. Sopart  Sigrid
07.05.  Podlech Helga 
07.05.  Drigalla  Wieland 
08.05.  Klaube Ursula 
10.05.  Dürbeck  Joachim 
11.05.  Starzynski Dorothea  
14.05.  Falcke  Gisela 
16.05.  Zacharias  Helmut  
17.05.  Rosenbaum  Bärbel  
19.05.  Zacharias  Christa  
20.05.  Zänker  Inge  
24.05.  Später Hannelore 
25.05.  Pfr. Nickel  Karl-Heinz        
29.05.  Dorendorff Rosemarie  
31.05.  Eschenbach  Christa 
02.06.  Pflaum  Gisela  
09.06.  Titsch  Gertrud  
10.06.  Goetze  Ingeborg  
10.06.  Ott  Dorelies  
14.06.  Elbe Sigrid  
18.06.  Felgenträger  Karl-Heinz  
20.06.  Kuhn Bernhard  
21.06. Thesenvitz  Marlies  
22.06.  Niwiarra Ursula 
25.06.  Backhaus Alfred 
26.06.  Schmeißer Bärbel 
29.06.  Kray  Helga  
30.06.  Schmitz  Annelore 
30.06.  Lotze  Margrit  
01.07. Joseph Renate 
03.07.  Haupt Ruth 
05.07.  Geyer  Manfred  
07.07.  Dutkowski Ella 
09.07.  Götze  Roswitha  
11.07.  Siems  Dagmar  
12.07.  Arndt  Babette  
13.07.  Niemann  Helga  
17.07.   Böhme  Hartmut  
20.07.  Schötzau  Marga  
27.07.  Lerche Hannelore 
28.07.  Dr. Nieber Karen

Karith

02.06.  Lerche  Ingrid  
03.06.  Zeitz Adelheid  
09.06.  Müller  Gisela  
19.06.  Leye  Erhard  
29.06.  Mlynski  Regina  
22.07.  Eggert Brigitte

Vehlitz 
29.07.  Lange  Martha 

Dannigkow 
14.05.  Bubenitschek Rita   
27.06.  Winter Wally  
12.07.  Dombrowski Raimar 

Plötzky 
04.05.  Fricke Thomas  
15.05.  Henze Wolfgang  
17.05.  Bade Marie-Luise  
29.05.  Meussling Anna-Maria  
04.06.  Brendemühl Christina  
26.06.  Haase Hans-Ulrich  
02.07.  Sens Albert  
29.07.  Walzik Otto

Pretzien 
02.05. Thomas Barbara 
30.05. Benkwitz Klaus  
25.06. Ballerstedt Ruth 

Ranies 
02.05. Crackau  Rosemarie  
23.05.  Höpfner  Friedrich  
03.06.  Orlitz  Rosita 
07.07.  Höpfner  Horst  
22.07.  Gawron Johanna 
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Getauft wurden:

Lasse Dittmer am 12.03. in Gommern
Valerie, Annelie und Victoria Betker am 09.04. in Gommern

In die Ewigkeit abberufen wurden:

Gommern
Hilmar Ott, geboren am 23.02.1934, verstorben am 13.03.2023

Plötzky
Irene Haase, geboren am 12.04.1930, verstorben am 05.04.2023

Pretzien
Klaus Thesevitz, geboren am 15.10.1941, verstorben am 21.03.2023

Vehlitz
Heinrich Brandt, geboren am 30.04.1937, verstorben am 25.03.2023

Am Samstag, dem 20.Mai, werden im Gottesdienst
in St. Trinitatis Gommern konfirmiert:
 
Valerie Betker, Gommern
Bennett Sämisch, Karith
Mika Zeibig, Plötzky
Philipp Hopfer, Ranies

Wir gratulieren:

Am 16. Februar 2023 konnten Anna-Maria Meussling 
und Pfarrer i.R. Rüdiger Meussling mit einer Andacht in 
der Plötzkyer Kirche das Fest der Diamantenen Hoch-
zeit feiern. 
Wir gratulieren und wünschen noch viele gemeinsame 
Jahre unter Gottes Schirm und Schutz!
 M.S.

Wir gratulieren:

Im März konnte Edeltraud Nickel ihren 80. Geburtstag feiern. Wir 
gratulieren der langjährigen Vorsitzenden des Rumänienhilfevereins 
ganz herzlich!
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Tischabendmahl am Gründonnerstag U. B.

Ostermontag U. Bräutigam

Teenykirche in Gommern

Gefecht von 1813 in Vehlitz A. Graßhoff Kirchenmodell in Vehlitz A. Graßhoff

Teenykirche in Gommern

Ostermontag U. Bräutigam

Abendessen Gründonnerstag U. Bräutigam
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